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Die Shoji werden – in echt 
japanischer Qualität – in 
Japan hergestellt und von 
Takumi importiert 

Trennwände
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Shoji: Östliche Einrichtungs-Ästhetik erobert den Westen 

Japanische Leichtigkeit 
Shoji, die leichten, mit lichtdurchlässigen Papieren bespannten Sprossenrahmen, sind in Japan  
bereits seit über 700 Jahren allgegenwärtig. Als charakteristisches Element der japanischen Einrich-
tungs-Ästhetik sind Shoji auch im Westen schon seit längerem bekannt. Shojielemente können als 
Raumteiler, Schiebetür, Schrankfront oder zu mehreren verbunden als Paravent eingesetzt werden. 

In Deutschland steigt seit einigen 
Jahren zusammen mit dem all-
gemeinen Interesse an japanischer 
Kultur die Nachfrage nach authen-
tisch japanischen Einrichtungen für 
den Wohnbereich. Aber auch im 
Hotel- und Objektgeschäft und so-
gar im Yacht- und Flugzeuginnen-
ausbau führt der Wunsch nach ei-
nem exklusiven Ambiente immer 
öfter zu einer Anfrage nach japani-
schen Schiebetüren. Die filigranen 
Shoji-Elemente aus Fernost fügen 
sich in moderne westliche Inte-
rieurs harmonisch ein, sei es im pri-
vaten oder geschäftlichen Bereich. 

Die Proportionen der filigranen 
Rahmen sind jedoch mit europäi-
scher Maschinentechnik schwer zu 
realisieren. Für die Herstellung sind 
ein großes Maß an Erfahrung und 
entweder Spezialmaschinen oder 
sehr viel Handarbeit erforderlich. 
Hier bietet sich für Schreiner der 
Zukauf vom Spezialisten an. Diese 
Nische füllt Takumi, der Spezialist 
für japanische Raumgestaltung in 
Deutschland, mit dem neuen An-
gebot von einbaufertigen, authen-
tisch japanischen Türelementen. 
Standardmaße sind kurzfristig ab 
Lager lieferbar, Sondermaße sind 

ebenfalls möglich. Die Takumi-Sho-
ji werden – in echt japanischer Qua-
lität – in Japan hergestellt und von 
Takumi importiert. Shoji sind in Ja-
pan traditionell nur ca. 180 cm 
hoch. Takumi hat das Format an eu-
ropäische Räume angepasst und 
bietet die Türen passend zu den 
deutschen Normmaßen an. 
Als Standard-Holzart wird feinjähri-
ge Sitka Spruce angeboten, das 
auch als Klangholz für Musikinstru-
mente verwendet wird. Weitere lie-
ferbare Holzarten sind White Spru-
ce, Sugi (japanische Zeder) und Hi-
noki (japanische Zypresse). Die Höl-
zer sind nicht geschliffen oder be-
handelt, sondern finiert oder von 
Hand gehobelt. Die dadurch ent-
stehenden Oberflächen sind spie-
gelglatt, glänzend und auch ohne 
weitere Behandlung schmutz-
abweisend. Eine eventuell ge-
wünschte Oberflächenbehandlung 
kann der Tischler selbst ausführen. 
Aufgrund der finierten Oberfläche 
ist bei den meisten Beschichtungen 
kein Schleifen und auch kein Zwi-
schenschliff nötig. 
Die Shoji-Elemente können nicht 
nur verschiebbar als Schiebetüren 
oder Schrankfronten, sondern 
auch mit Paravent-Scharnieren zu 
mehreren verbunden und als falt-
bare Stellwände genutzt werden. 
Die Produktpalette von Takumi 

wird durch ein komplettes Sorti-
ment von Füllungsmaterialien und 
Spezialbeschlägen vervollständigt. 
Bespannt werden die Elemente tra-
ditionell mit zarten handgeschöpf-
ten Naturfaser-Papieren. Bei Taku-
mi kann der Schreiner zudem auch 
unter zahlreichen Materialien wie 
reißfesten, abwaschbaren laminier-
ten Papieren und Kunststoffplatten 
in Japanpapier-Optik auswählen. 
Diese Materialien können ohne 
„exotische“ Techniken mit Holz-
bearbeitungsmaschinen bearbeitet 
und auch in üblichen Schreinerkon-
struktionen eingesetzt werden. 

Für gewerbliche Verarbei-
ter werden Workshops 
angeboten, in denen es 
um Materialkunde und 
praktische Übungen geht 
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Goldbach Kirchner 

Akustikelemente  
Raumakustik ist ein Thema, das aus 
der modernen Büroplanung nicht 
mehr wegzudenken ist. Speziell in 
Büroeinheiten mit viel Glasflächen 
oder Betondecken bieten sich 
Trennwandflächen als Träger von 
Schallabsorptionsmaterial an. Das 
Akustikelement sonic 10, eine Neu-
entwicklung aus dem Hause Gold-
bach Kirchner, erfüllt diese Anfor-
derungen moderner Raumarchi-
tektur. Es ist eine Erweiterung des 
Trennwandsystems T10 zur raum-
akustisch wirksamen Reduzierung 
der Nachhallzeiten. Dekor-
beschichtet oder in furnierter Aus-
führung ist die Oberfläche wahl-
weise mikroperforiert, gelocht, ge-
schlitzt und auch mit Stoffbespan-
nung erhältlich. 
Der Vorteil der neuen sonic 10-Ele-
mente liegt in der gleichzeitigen 
Absorption im Raum, in Kombinati-
on mit Schallschutz von Raum zu 
Raum. Zeitgemäße Anforderungen 
an gehobene Raumakustik und De-
sign werden so in Verbindung mit 
geschlossenen Trennwandsyste-
men nachhaltig erfüllt. 
Goldbach Kirchner raumconcepte 
bietet für Architekten und Pla-
nungsbüros einen umfassenden 
Leistungskatalog im Innenausbau. 
Das Herzstück sind die bekannten 
Schrank- und Trennwandsysteme, 
die in Büro-, Bank- und Praxisein-
richtungen ihren Einsatz finden. 
 
Goldbach Kirchner raumconcepte 
GmbH, 63826 Geiselbach 
www.goldbachkirchner.de 

Das Akustikelement sonic 10 zur Re-
duzierung der Nachhallzeiten ist in 
vielfältigen Oberflächen erhältlich

Perfonet  

Nicht nur dekorativ 
Die Lochplatten von Perfonet wer-
den bei Decken, Wänden, Para-
vents, Schiebetüren, Heizkörper-
verkleidungen usw. eingesetzt, wo-
bei als Trägermaterial meist MDF, 
HDF und in begrenztem Maße auch 
Sperrholz eingesetzt wird. Die Plat-
ten sind in Dicken von 3 bis 8 mm 
lieferbar, wobei die Echtholz fur-
nierten Lochplatten auch mit Bild- 
bzw. Stammabwicklung erhältlich 
sind. Selbstkleberücken und Akus-
tikvlies bzw. Rieselschutz stehen 
ebenso zur Verfügung. So bieten 
die Lochplatten unzählige Möglich-
keiten der ästhetischen Gestaltung. 
Puristische Stanzungen in Rund- 
und Quadratform passen perfekt in 
dezent gestaltete Räume wie Büros 
oder Arztpraxen. Ovale, sternför-
mige sowie ornamentale gestanzte 
Muster ergänzen wirkungsvoll au-
ßergewöhnlich gestaltete Räume 
von Verkaufs- und Präsentations-
flächen, Wellness-Studios oder 
auch Messeständen. 
Neben ihrer ansprechenden Optik 
als Sichtschutz eignen sich die 
Lochplatten auch für funktionelle 
Ansprüche. So können wahlweise 
akustisch wirksame Elemente ein-
gesetzt werden, die in schallharten 
Räumen eine angenehme Akustik 
schaffen – eine optimale Verbin-
dung von dekorativen und funktio-
nellen Ansprüchen auf hohem 
handwerklichem Niveau.  
 
Perfonet Lochsysteme GmbH 
77933 Lahr 
www.perfonet.de 

Lochplatten von Perfonet eignen sich 
auch als Schallabsorber – hier bei ei-
ner Schiebetürkonstruktion

Spezielle Klebstoffe und Klebebän-
der zur Bespannung der Türen, ja-
panische Griffmuscheln aus Holz 
oder Metall und japanische Schie-
betürrollen für alle Einbausituatio-
nen runden das Japantür-Pro-
gramm von Takumi ab. 
Die leichten Shoji-Elemente wer-
den nicht wie deutsche Türen auf-
gehängt, sondern auf 6 mm hö-
henverstellbaren Rollen unten ge-
führt. Das macht das ganze System 
noch simpler und flexibler: Bei Ver-
wendung dieser Rollen erhalten die 
Türen oben keine Beschläge, son-
dern werden nur in einer Nut oder 
einem Aluminium-U-Profil geführt. 
Die Rollen sind im eingebauten Zu-
stand von allen Seiten unsichtbar. 
Durch die Leichtigkeit der Shoji und 
die besondere Führungstechnik ist 
es mühelos möglich, sie auszuhän-
gen und so bei Bedarf die Raum-
trennung wieder aufzuheben.  
Alle Beschläge und Füllungsmate-
rialien eignen sich ausnahmslos 
nicht nur für japanische Türen, son-

dern auch für viele andere Anwen-
dungen im Möbel- und Innenaus-
bau. 
Das Handelsunternehmen Takumi 
ist aus einer kleinen auf japanische 
Einrichtungen spezialisierten Werk-
statt entstanden durch die Not-
wendigkeit, für den eigenen Bedarf 
echte japanische Materialien zu be-
schaffen. Takumi importiert und 
vertreibt inzwischen erfolgreich 
traditionelle und innovative Mate-
rialien und Beschläge aus Japan eu-
ropaweit.  
Spezielle Produkte für den europäi-
schen Markt auf Basis japanischer 
Materialien werden von Takumi in 
Zusammenarbeit mit japanischen 
Partnern entwickelt. Die Unterneh-
mensgründer Bernd Kuhn und Ya-
suko Tamaru sind beide Tischler 
und legen großen Wert auf Fachbe-
ratung und auf höchste Qualität 
von Produkten und Service. � 
 
www.takumi.de  

Shoji sind in Japan traditionell nur ca. 180 cm hoch. Takumi bietet die Türen 
passend zu den deutschen Normmaßen an
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